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Mannersdorfer
Kultursommer 

2021
vom 23.7. 2021 bis
 15.8. 2021 in der 

Leopoldskapelle
im Naturpark 
DIE WÜSTE
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Aktuelle Informationen aus der Gemeindestube
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Sehr geehrte 

Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger!

Die vergangenen Monate 

haben uns alle vor große 

Herausforderungen gestellt. 

Corona hat unser Leben 

nicht nur auf den Kopf 

gestellt, sondern uns und den 

Gemeinden viel abverlangt – 

personell, finanziell und organisatorisch. Derzeit hat 

sich die Lage etwas entspannt. Das liegt auch an den 

Impfungen, die in vielen Gemeinden und Städten 

verabreicht werden. In den letzten Monaten – seit 

Ausbruch der Corona Pandemie – waren wir - Bür-

germeister mit den GemeinderätInnen unseren 

MitarbeiterInnen, unseren ÄrztInnen, allen Freiwilli-

gen, unsere Mannersdorfer Feuerwehr, Rotes Kreuz 

und die ApothekerInnen die wahren Krisenmanager.

Es ist Zeit, Danke zu sagen

Während wir von der Bundesregierung immer wieder 

Verantwortungen abgeschoben bekommen haben, 

sind wir Gemeinden für unsere BürgerInnen immer da 

gewesen. Von mobilen Essensdiensten, die angeboten 

wurden, den Teststraßen, Fahrtdiensten und vielem 

mehr. Die Corona-Krise und wie sie bis jetzt gemeis-

tert wurde, hat eines verdeutlicht: Auf die Städte und 

Gemeinden in Österreich ist Verlass!

Darum ist es Zeit, Danke zu sagen! Wir möchten uns 

an dieser Stelle ganz herzlich bei all jenen bedanken, 

die unermüdlich gegen die Pandemie gekämpft und 

mitgeholfen haben, die Bevölkerung zu schützen! 

Ohne euch alle hätten wir die Krise unmöglich meis-

tern können. Herzlichen Dank dafür. Ihr seid großar-

tig!

Kultursommer 2021

Seit vielen Jahren ist die Stadtgemeinde Mannersdorf

ein Garant dafür, dass der Bildungs- und Kulturauftrag 

mit großem Engagement und hochkarätigen Künstle-

rinnen und Künstlern erfüllt wird.

Es freut mich sehr, dass wir 

für den Sommer 2021 trotz 

schwieriger Rahmenbedin-

gungen den „Kultursommer 

Mannersdorf“ mit einem 

bunten Programm von 

höchster Qualität für Sie 

abhalten dürfen.

D ie  Ba l ance  zw i schen 

Neuem und Bekanntem, 

zwischen namhaften Persön-

lichkeiten und einer Bühne 

für aufstrebende Künstlerin-

nen und Künstler ist in diesem Programm abgebildet. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle die mitgehol-

fen haben den „Kultursommer Mannersdorf“ zu 

realisieren und an alle die freiwillig an den Veranstal-

tungstagen unterstützen. 

 

Mannersdorf lebt Kultur also in vielerlei Hinsicht - wie 

bunt und reichhaltig das ist, lesen Sie auf den folgen-

den Seiten.

Ich hoffe, dass alle den Sommer genießen 

können und alle auch Zeit finden, sich ein 

wenig zu erholen und zu entspannen. Ich 

wünsche allen GemeindebürgerInnen einen 

schönen, ruhigen Sommer.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister
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Stadtrat für Infrastruktur

Liebe Mitbürgerinnen

und Mitbürger,

Ich darf Sie auch diesmal wieder 

über die aktuellen Tätigkeiten im 

Resort Infrastruktur informieren.

Im Bereich Wasserversorgung 

haben wir die Erneuerung des 

kompletten Leitungssystems in 

der Rosengasse angeschlossen. Ebenso konnten im 

Peerviertel bereits mehr als die Hälfte der Straßenzü-

ge mit neuen Leitungen versehen werden. Es ist daher 

mit einem Bauende im September zu rechnen. Ich 

möchte mich an dieser Stelle, bei Allen von diesen 

Bauarbeiten betroffenen, für Ihr Verständnis recht 

herzlich bedanken.

Im Straßenbau konnten wir in den vergangenen 

Monaten, viele Mängel beheben und Schadstellen 

beseitigen. Die neu herzustellenden Straßenzüge im 

Bereich Gottschy-Wiese wurden in der letzten 

Gemeinderatssitzung beschlossen. Die Umsetzung 

dieser Projekte hängt nun nur mehr von den notwen-

digen finanziellen Mitteln ab. Ich bin aber zuversicht-

lich, dass wir aber auch diese Hürde bewältigen 

werden. Wie schon im letzten Bericht erwähnt, 

werden wir mit den betroffenen Anrainern rechtzeitig 

Kontakt aufnehmen.

Die Evaluierung unserer Straßenbeleuchtung wurde 

von der beauftragten Firma in der letzen Gemeinde-

ratssitzung präsentiert. Der nächste Schritt sollte die 

Ausschreibung und die Einreichung von dafür mögli-

chen Förderungen sein.

Betreffend der Schaffung neuer Radwege ist die 

beauftragte Planungsfirma derzeit mit der Ausarbei-

tung eines Konzeptes beschäftigt. Die daraus resultie-

renden Ergebnisse sollten uns im September zur 

Verfügung stehen.

Das ist mein Bericht aus dem Infrastruktur-Resort. 

Hoffentlich war auch für Sie etwas Interessantes 

dabei. Ich wünsche Ihnen eine schöne Urlaubs-und 

Ferienzeit und das Wichtigste in diesen Zeiten, 

bleiben Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen

Rudolf Ackerl - Vizebürgermeister
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v.l.n.r.: Bürgermeister Gerhard David, Kulturstadtrat 

Josef Kopf, Vizebürgermeister Rudolf Ackerl in der 

Leopolskapelle

Werte Leserinnen und Leser!

Es freut mich ganz besonders, 

Ihnen den „KULTURSOMMER 

MANNERSDORF“  vorstellen zu 

dürfen.

Nach einer, nicht immer ganz 

einfachen, Vorbereitungszeit von 

10 Monaten ist es endlich soweit.

Bei einem Besuch in der „Wüste“ 

ist der Künstlerin Sylvia Haider, 

vielfach bekannt als Theater-und 

Fernsehschauspielerin, die Leo-

poldskapelle als wunderbarer 

Veranstaltungsort ins Auge 

gesprungen. Nach Kontakt mit 

der Stadtgemeinde und letztend-

lich mit mir als Kulturstadtrat 

haben wir uns entschlossen, den „KULTURSOMMER 

MANNERSDORF“  als gänzlich neues Kulturpro-

gramm zu installieren.

Wegen fehlender Budgetmittel mussten wir versu-

chen, die Finanzierung durch Sponsoren zu sichern, 

was letztendlich auch gelungen ist. An dieser Stelle ein 

großes Danke an die vielen Personen und Firmen, für 

die Kultursponsoring offenbar eine Selbstverständ-

lichkeit ist.

Ein Danke geht auch an die Gemeindemitarbeiter, die 

mit Arbeitskraft und Maschine helfen, an den Natur-

parkverein Wüste, der sich um die Bewirtung küm-

mert, an Rudolf Ackerl, der die notwendige Technik 

im Auge haben wird, an die Kulturabteilung des 

Landes NÖ, die auch ihren Beitrag leistet und natür-

lich an Sylvia Haider, die die Intendanz übernommen 

hat und die durch Ihre Kontakte ein wunderbar 

gemischtes Programm erstellen konnte.

Die Karten können in der Trafik Steinböck  bzw. am 

Gemeindeamt während der Öffnungszeiten erwor-

ben werden.

Machen Sie von der Möglichkeit Gebrauch, Kultur in 

vielfältiger Form in der Leopoldskapelle genießen zu 

können und sagen Sie es bitte auch weiter!  Sie sind 

der wichtigste Faktor….nur durch Ihren Besuch wird 

es für die Künstler und die Stadtgemeinde als Veran-

stalter ein voller Erfolg.

Beginnzeiten:  Freitage und Samstage 19:30 Uhr

                     Sonntage 17:00 Uhr

Bei angekündigtem Schlechtwetter werden Sie die 

Künstler im barocken Ambiente des „Maria There-

siensaales“ im Schloss Mannersdorf verwöhnen.

Ich freue mich jetzt schon, Sie bei der einen oder 

anderen Veranstaltung im Namen der Kulturkommis-

sion begrüßen zu dürfen. Übrigens ist an drei Sonnta-

gen natürlich auch für die Kinder etwas dabei.

In großer Vorfreude

Johann Kopf / Stadtrat Kunst/Sport/Kultur

Intendantin 

Sylvia Haider
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Stadtrat für Umwelt

Pflegepatenschaft für 

das öffentliche Grün

Liebe GemeidebürgerInnen

Schöne Blühflächen, gepflegte 

Beete, Bäume und Rasenflä-

chen…. Diese Grünräume prägen 

das Ortsbild, verbessern das 

Kleinklima und dienen nicht 

zuletzt auch als Lebensraum für zahlreiche Pflanzen- 

und Tierarten.

Mit dem Beitritt der Stadtgemeinde Mannersdorf zu 

"Natur im Garten", stehen wir jetzt vor der Aufgabe, 

unsere Grünflächen in der Gemeinde Schritt für 

Schritt umzugestalten und Klima fit für die Zukunft zu 

machen.

Wenn Sie sich aktiv an der Gestaltung, oder Pflege 

beteiligen möchten, dann haben Sie jetzt die Möglich-

keit, indem Sie eine Patenschaft für eine Fläche 

übernehmen.

Ein großes Dankeschön!

An dieser Stelle erlaube ich mir,  im Namen der 

Stadtgemeinde Mannersdorf all jenen zu danken, die 

in ihrem unmittelbaren Umfeld bereits jetzt schon 

Rabatte pflegen, oder Rasenflächen instand halten. Ihr 

Engagement zeigt, dass es wichtig ist Gemeindebürge-

rInnen einzubinden und gemeinsame Gestaltung und 

Pflege ein guter Weg sind, ein schönes Ortsbild zu 

erhalten. 

Wer kann eine Patenschaft übernehmen?

Privatperson, Schulklasse/Kindergarten, Verein, 

Unternehmen/Organisation ....

Was ist eine Grünflächen-Patenschaft?

Als Grünflächen-Patin/Pate gehen Sie mit der 

Gemeinde eine Vereinbarung ein und kümmern 

sich um eine Grünfläche Ihrer Wahl durch Bepflan-

zung und / oder Pflege. Auch Baumpatenschaften, 

oder Baumspenden sind möglich.

Wie sieht so eine Vereinbarung aus?

In der Vereinbarung wird schriftlich festgehalten, wer 

die Patenschaft übernimmt, wo sich die Fläche befin-

det, die Art der Pflege (Bepflanzung, Unkraut entfer-

nen, Rasen mähen ...), welche Pflegehinweise zu 

beachten sind usw.  Diese Flächen werden gekenn-

zeichnet und damit aus der Dauerpflege der Gemein-

de entlassen. 

Wie lange gilt die Vereinbarung?

Es gibt keinen Zeitrahmen, die Vereinbarung gilt so 

lange Sie das möchten. Sollten Sie die Patenschaft 

nicht mehr aufrecht halten wollen, dann bitten wir um 

rechtzeitige Bekanntgabe bei der Gemeinde.

Werden Sie Grünflächenpatin oder Grünflä-

chenpate und beteiligen Sie sich an der ökolo-

gischen Gestaltung und Pflege unserer 

Gemeinde!

Bei Interesse, oder Fragen, rufen Sie mich bitte an, 

oder senden mir eine Nachricht.

Wilfried Duchkowitsch

Umweltstadtrat

Mobil.: 0664/840 31 56

duchkowitsch@mannersdorf-leitgagebirge.gv.at

http://duchkowitsch@mannersdorf-leitgagebirge.gv.at
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KunstKreis-Mannersdorf

Für alle Menschen war bzw. ist die Pandemie eine 

schwierige Zeit. Aus heutiger Sicht kann man schon 

hoffnungsvoll in Richtung Sommer und Herbst 

blicken. Im Rahmen der Möglichkeiten und unter 

Einhaltung aller erforderlichen Sicherheitsmaßnah-

men findet die heurige Herbstausstellung des KKM im 

Kloster St. Anna in der Wüste mit dem Titel „FAR-

BENRAUSCH – TROTZ(T) CORONA“ statt.

Die Ausstellungseröffnung 

erfolgt am Freitag, 8. Okto-

ber 2021, um 19:00 Uhr. Die 

Ausstellung kann vom 9. 

Oktober bis 26.Oktober 

2021, an Samstagen von 

13:00-17:00 Uhr und an 

Sonn- und Feiertagen von 

10:00-17:00 Uhr besucht 

werden.

In der letzten Ausgabe 

haben wir über die Ziele und 

das Bestreben unseres Vereins berichtet. Unsere 

Künstlerinnen und Künstler sind in unterschiedlichs-

ten Kunstrichtungen tätig (Malen, Zeichnen, Fotogra-

fie, Schnitzen, Filzen u.v.a.m.). Sollten Sie künstlerisch 

aktiv sein, vielleicht war sogar Corona ausschlagge-

bend, dann würden wir Sie gerne kennenlernen. 

Nehmen Sie ganz einfach Kontakt mit unserem 

Obmann Herrn Helmut Mauthner auf.

Genaue Informationen über Aktivitäten und Ausstel-

lungen des KKM finden Sie im Schaukasten an der 

Schlossmauer in der Fleischgasse, oder unter 

www.kunstkreis-mannersdorf.eu

Text: Ingeborg Haas /Foto: Helmut Mauthner

http://www.kunstkreis-mannersdorf.eu
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PVÖ Ortsgruppe Mannersdorf

Im ersten Halbjahr 2021 waren Corona bedingt leider 

keine Veranstaltungen erlaubt. Auch unsere traditio-

nelle Muttertagsfeier konnte nicht stattfinden. 

Um die Mütter dennoch zu würdigen, haben wir 

Lavendelkissen, die von einem unserer Mitglieder 

liebevoll angefertigt wurden, an alle Damen verteilt. 

Im 2. Halbjahr fahren wir zu den Seefestspielen in 

Mörbisch.

Ein Besuch des Felsentheaters in Fertörakos sowie 

des Romantiktheaters sind ebenfalls geplant. Für den 

Herbsturlaub im September laufen bereits die ersten 

Vorbereitungen. Für nähere Auskünfte steht der 

Obmann gerne zur Verfügung. Wir werden unsere 

Vorhaben natürlich auch zeitgerecht im Schaukasten 

ankündigen.

Anna Schipfer, Schriftführerin PVÖ



Freiwillige Feuerwehr Mannersdorf
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Liebe Mannersdorferinnen und Mannersdorfer!

das ganze Frühjahr war unser Feuerwehrbetrieb stark 

vom Corona-Lockdown gezeichnet und das Einsatz-

aufkommen war Gott sei Dank sehr gering.  Trotz der 

Pandemie hatten wir jedoch die Einschulung auf unser 

neues Hilfeleistungsfahrzeug sicher zu bewältigen, 

welches im Februar geliefert wurde. 

Nach mehr als 30 Jahren Einsatzdienst hat unser altes 

Tanklöschfahrzeug ausgedient und musste durch ein 

neues Hilfeleistungsfahrzeug 3 (kurz HLF 3), das ist ein 

Tankwagen mit 4000 Liter Löschwasser und 200 Liter 

Schaummittel an Bord, ersetzt werden. Neben einem 

ordentlichen Vorrat an Löschwasser bietet auch die 

technische Ausrüstung, die wir nun mit an Bord 
haben, eine deutliche Verbesserung. So können wir 

beispielsweise in Zukunft gefährliche Gaskonzentra-

tionen in Gebäuden messen, mittels der Wärmebild-

kamera Glutnester in Zwischenwänden zuverlässig 

aufspüren oder mit der neuen Rettungssäge Rigipsver-

kleidungen bei Deckenschwellbränden aufsägen und 

damit beispielsweise die Brandausbreitung auf das 

gesamte Gebäude zügig verhindern.  Das beschreibt 

alles Einsatzszenarien, vor welchen wir die letzten 

Jahre schon gestanden sind. Auch spezielle Ausrü-

stung zur Waldbrandbekämpfung, für ein immer 

größer werdendes Problem auch in unseren Breiten, 

haben wir nun an Bord. Unser neues Löschfahrzeug 

HLF3 wird uns daher zukünftig in die Lage 

versetzen, unsere Bevölkerung noch besser 

und vor allem schneller zu schützen, als das 

bisher möglich war! 

Der März war also gezeichnet von unzähligen 

Einschulungen unter Corona-Tests und mit 

FFP2 Masken in kleinen Teams im Freien, um 

die Mannschaft einsatzfit am neuen Fahrzeug 

zu machen. Das war wirklich eine sehr große 

Herausforderung für uns. 

Nochmals vielen Dank an alle die zusammen-

gewirkt haben, diese wichtige Anschaffung 

tätigen zu können. Es ist eine sehr gute und 

nachhaltige Investition in die Sicherheit 

unserer Stadt. 

Ihre Feuerwehr Mannersdorf 
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NÖ Landeskindergarten Wasenbruck

Zu Ende geht ein extremes „Corona-Kiga-Jahr“, drum 

einige Highlights vom letzten Vierteljahr:

Ÿ Der Osterhase hatte für alle was gebracht: 

aufregende „Körberlsuche“ in Tracht!

Ÿ Spaziergang zu den „Pusteblumen“ auf die 

Had, da war keinem Kind fad!

Ÿ Alle waren glücklich und froh: kam doch-nach 

1 ½ Jahren-endlich wieder „Kroko“! 

Ÿ „Von der Raupe zum Schmetterling“ ist DER 

Hit: Eltern und Kinder erleben die Veränderungen 

live mit! 

Ÿ Danke! Rechtzeitig zur Sandbuddel-Zeit, stand 

auch die „Sandkasten-Beschattung“ bereit! 

Wir wünschen erholsame und gesunde Sommertage 

– trotz Pandemie und aktuellen Maßnahmen!! 

Sabina Wolf



Danke sagen

„Danke sehr! Danke schön!“ oder einfach nur „Danke“! Wie oft sagen wir dies im Durchschnitt am Tag? 

Darüber gibt es wahrscheinlich keine offizielle Statistik. Aber es wird nicht allzu selten sein. Wir sagen es 

manchmal automatisch als Antwort auf eine erfüllte Bitte, zum Beispiel: „Gib mir bitte das Salz“! – „Dan-

ke“! Aber wir sagen es auch tief empfunden, wenn uns jemand bei einem gravierenden Problem unterstützt, 

„Danke, dass du mir hilfst“! In diesen und in vielen ähnlichen Fällen bedanken wir uns bei Verwandten, bei 

Freunden, bei Mitbürgern, bei Kollegen usw., es sind immer Personen, denen unser Dank gilt.

Danke sagen wir aber auch in anderen Fällen, vielleicht nicht immer in ausgesprochenen Worten sondern 

nur in Gedanken. „Danke für das schöne Wetter!“, „Danke für die schönen Blumen auf der Wiese!“, 

„Danke, dass es mir wieder gut geht“!“, „Danke, dass meine Felder von Unwettern oder Dürre verschont 

geblieben sind!“, „Danke, dass ich es geschafft habe!“. Haben Sie schon nachgedacht, bei wem sie sich in 

diesen Fällen bedanken, dem Schicksal, dem Zufall, der Vorsehung, der Konstellation der Sterne oder wie 

die überwiegende Anzahl der Menschen bei einem oder mehreren Göttern? Für uns Christen ist dies der 

eine Gott der Bibel. Danksagen ist aber auch ein wesentlicher Bestandteil des christlichen Lebens. „Gott 

sei Dank“ sagen wir oft, ohne an die zugrunde liegende Bedeutung zu denken. 

Nicht nur einzeln sondern auch in Gemeinschaft Gott zu danken ist eine besondere Form, die in traditio-

neller Weise in der katholischen Kirche im Rahmen eines Erntedankfests stattfindet. Ernte ist nicht wie 

ursprünglich auf die Früchte des Feldes und des Waldes konzentriert, sondern schließt alles Erreichte ein, 

das kann eine wieder erlangte Gesundheit genauso wie die erfolgreiche Fertigstellung eines Hauses oder 

eine abgeschlossene Ausbildung sein. Das Erntedankfest der Pfarre in Mannersdorf findet heuer am Sonn-

tag, dem 26. September 2021, statt. 

Eine schöne Gelegenheit für Vieles zu danken.

Wolfgang Neumann

stv. Vorsitzender des Pfarrgemeinderates
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Gedanken.....
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102. Geburtstag

Frau Höllebrand Paulina

101. Geburtstag

Frau Engel Maria

95. Geburtstag

Frau Kusolitsch Helga

Herr Kolb Friedrich

93. Geburtstag

Frau Eibl Maria

Frau Tomsu Ottilie

92. Geburtstag

Frau Opferkuh Augusta

Frau Leidenfrost Marianne

Herr Dr. Käfer Franz

Frau Tatzber Herta

Frau Weitzberger Maria

91. Geburtstag

Frau Tatzber Johanna

Herr Niessl Herbert

90: Geburtstag

Frau Reitzi Hildegard

Herr Brünner Wolfgang

Herr Hinterleitner Ludwig

85. Geburtstag

Frau Hauser Ingeborg

Frau Humann Johanna Maria

Frau Hoffmann Annemarie

Herr Hell Eduard

Herr Tabaka Josef

Herr Kling Adolf

Frau Handler Anna

Herr Bernhart Rudolf

Frau Kühschitz Theresia

Herr Thima Herbert

Frau Tatzber Erika

Goldene Hochzeit 

Ehepaar Brigitta und Johann Horvath

Ehepaar Maria und Helmut Bauer

Ehepaar Brigitte und Johann Hummel

Ehepaar Mag. Phil. Gertrude und 

             Mag. Phil. Karl Hofstötter, BA

Diamantene Hochzeit

Ehepaar Ingrid und Helmut Radhofer

Ehepaar Anneliese und Franz Lukowitsch

Ehepaar Rosa und Hermann Brunnthaler

Ehepaar Wanda und Karl Wolf
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Geboren wurden

Redaktionsschluss:

Für eventuelle Beiträge in der nächsten Ausgabe

ist unbedingt der nachstehende 

Redaktionsschluss einzuhalten:

17. August 2021

Nutzen Sie bitte die Schaukästen bzw. die 

Homepage der Stadtgemeinde Mannersdorf

Achtung: Bitte alle Beiträge an 

peck@mannersdorf-leithagebirge.gv.at schicken

Sie suchen ein Reisebüro in der Nähe?
Beratung, Flexibilität und Kundenbetreuung

stehen bei mir im Vordergrund.
Ich freue mich auf Ihre Anfragen!

Michaela Teibl
Dr. Rudolf-Kirchschläger-Gasse 7

2452 Wasenbruck | Tel. und Fax 02168/68054
Mobil: 0664/735 65 234 | office@teiblreisen.at

www.teiblreisen.at

Mario Safka

Eltern: Nicole und Ing. Ronald Safka

Yilmaz Eliz

Eltern: Yilmaz Ebubekir und Özdemir Reyhan

Bagcaci Hüma

Eltern: Dilan und Saim Bagcaci

http://Peck@,mannersdorf-leithagebirge.gv.at
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Verstorbene

Weitzberger Hermine

geboren am: 13.12.1924

verstorben: 01.04.2021

Binder Anna

geboren am: 27.03.1923

verstorben am: 23.04.2021

Hemmer Leopoline

geboren am: 15.08.1928

verstorben am: 04.05.2021

Brenner Othmar

geboren am: 30.07.1927

verstorben am: 24.05.2021



55 Jahre
1965 - 2020


